
Meerschweinchen sind Vegetarier und Gourmets. Sie lieben Grünfutter, Obst, Trockenfutter, Heu und 

Zweige. Was mümpeln Meerschweinchen am liebsten und was brauchen Sie? 

 

Im Sommer ist das frische, saftige Wiesengrün die idealste Nahrung dieser kleinen Nager.  Beispielsweise 

sind: 

frisches, saftiges Gras      - hin und wieder Klee 

Löwenzahn     - Spitz– oder Breitwegerich 

Gänseblümchen     - Kapuzinerkresse 

Petersilie      - Dill 

Topinambur      - Maispflanzen (bauen sie wenn möglich  

          selbst Mais an, dann ist er frei von Giften) 

Sonnenblumen     - Gurken 

Zucchini 

beliebtes Futter von des heimischen Gartens. 

 

Im Herbst und Winter bietet sich beispielsweise als Alternative folgendes Saftfutter an: 

Kopf-, Endivien– oder Eisbergsalat   - Paprika 

Grünkohl       - Blattspinat 

Fenchelknollen     - Petersilie  

Futterrübe     - Karotten 

Blätter vom Kohlrabi    - Stangensellerie 

Sellerieknolle und Selleriegrün   - Chinakohl 

Chicorée      - Gurken 

Kürbis 

 

Obst 

Meerschweinchen sind Gourmets und lieben auch hin und wieder Ost. Beliebt sind: 

Wassermelone oder andere Melonen 

Mandarinen 

Granatapfel 

Äpfel 

hin und wieder Banane 

 

Daneben brauchen Meerschweinchen Sommer wie Winter Heu, Heu und nochmals Heu.  

Meerschweinchen brauchen außerdem sehr viel Vitamin C. Bitte achten Sie darauf, dass Vitamin C rei-

ches Futter gegeben wird. Bieten Sie den Tieren auch beispielsweise Zweige von Obstbaumgehölzen, Ha-

selnusszweige oder Zweige von der Eiche zum nagen und knabbern an, gern auch mit Blattgrün. Achten 

Sie nur darauf, dass kein Mehltau an den Blättern ist. Zusätzliche Gaben von Trockenfutter sind in Maßen 

zu geben. Bitte achten Sie darauf, dass Sie nicht unbedingt Körnerfütter oder Haferflocken in Massen 

geben, denn das sind Dickmacher. Greifen Sie lieber auf Pellets mit Kräuter- und hohem Vitamin C– Anteil 

zurück.   

 

Anmerkung: o.g. Saftfutter und Obstangaben sind a) nur eine Auswahl und b) gerade das Wintersaftfutter 

immer in Maßen geben, denn gerade Salate sind nitrathaltig. Es gibt mittlerweise im Internet umfangrei-

che Futterlisten mit div. Angaben zu Nitratbelastung etc., aber auch zu Nährwert- und Vitamin C-Angaben. 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Tischlein deck dich! 
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